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Alle gaben ihr Bestes: Hier liest Kevin Manes. der am Schluss den zweiten Platz bei den Erstklässlern holte. Bild: Holm Wolschendorf

EinFlaschengeistbringtIsabel Glück
Drittklässlerin gewinnt siebten Vor:lesewettbewerb in Poppenweller
Der blaue Dschinn. ein Fla-
schengeist. der eben auch nur
ein Mensch ist. brachte Isabel
Techel richtig viel Glück. Die
Drittklässlerin gewann mit
einem spannend erzählten
Auszug aus dem Buch von
Cornelia Funke den gestrigen
Vorlesewettbewerb in Pappen-
weiler.

VON ANGELIKA BAUMEISTER
.....................................................................

"Die Drittklässler haben dieses
Jahr am besten vorgelesen", re-
sümierte Organisatorin und Ju-
rymitglied Elfriede Schmälzle-
Fried. Und so wunderte es sie
nicht, dass dieses Jahr eine Dritt-
klässlerin auch Gesamtsiegerin
wurde. Normalerweise haben es
die unteren Klassen gegen die
Erfahrenen aus den "Vierten"
schwer. Von Isabel Techels Leis-

tung waren auch die weiteren Ju-
rymitglieder Silke Scholpp, Tea
Parker, Beate Schempp und Vor-
jahressieger Angelo Milde über-
zeugt.

Isabel las nämlich nicht nur
flüssig und spannend, sondern
betonte auch gut. Nach dem Sieg
bei den Drittklässlern bekam sie
somit als Gesamtbeste auch den
Wanderpokal in Buchform über- .

reicht. Dort sind alle Gewinner
der letzten Jahre verewigt. Die
Besten aus den jeweiligen Klas-
senstufen konnten sich über Bü-
chergutscheine freuen.

Bei den Erstklässlern hatte
Pauline Kiemle die Nase vom.
Sie las aus dem Buch "Die 01-
chies fliegen in die Schule". Die
seltsamen Olchies sind derzeit
der Hit bei den Kindern, denn
die Wesen machen alles das, was
die lieben Kleinen normalerwei-

se nicht dürfen.
Bei den Zweitklässlern siegte

Pablo Castillo mit der witzigen
Geschichte "Ab heute sind wir
cool". Pablo ist schon ein ver-

. sierter Vorleser, im vergangenen
Jahr gewann er bei den Erst-
klässlern. Eine gute Bekannte
siegte auch bei den Viertkläss-
lern.. Yolanda Castillo, die Vor-
jahreserste bei den Drittkläss-
lern, überzeugte abermals mit
einer lustig erzählten Vampirge-
schichte und holte wieder den
Klassenstufentitel.

Genau 20 Kinder nahmen an
dem vom Bücherei-Förderverein
und der Lembergschule ausge-
richteten Vorlesewettbewerb in
der Zehntscheuer teil. Es han-
delte sich praktisch um die Fi-
nalrunde, denn zum Wettbe-
werb wurden nur die besten Vor-
leser der einzelnen Schulklassen

geschickt. Auch die Resonanz
auf die jetzt schon siebte Veran-
staltung war wieder ungebro-
chen.

So verfolgten viele Eltern, Ge-
schwister, Großeltern, Klassen-
kameraden und Freunde das Ge-
schehen, knisternde Spannung
war zu spüren. Während die ei-
nen scheinbar gelassen auf ihren
großen Auftritt warteten, war bei
anderen schon die Aufregung zu
spüren. Doch so ein bisschen
Lampenfieber ist laut Erlfriede
Schmälze- Fried auch ganz gut.
Dann gebe man sich nämlich
richtig Mühe.

Was das Lesen angeht, sind al-
le Poppenweiler Kinder vorne
dabei, die intensive Zusammen-
arbeit zwischen der seit 2004 eh-
renamtlich geführten Bücherei
und der Grimdschule hat längst
Früchte getragen.


